
Es geht um das Auslöschen. 
 
........ „Es geht um Dinge, die wirklich im Nutzen der Bevölkerung liegen und nicht um lieb 
gewonnene Geschenke, dafür ist momentan nicht die Zeit. Wir müssen sparen und das Geld 
dort einsetzen, wo es Sinn macht.“ Zitat LR Patrizia Zoller Frischauf (TT, 6.Mai 2009)  
 
Die Nachricht, dass dem Autonomen FrauenLesben-Zentrum die Subventionen in der Höhe 
von 6.500,- Euro gänzlich von LR Patrizia Zoller Frischauf gestrichen werden, hat mich als 
Bürger erschüttert und schockiert. 
 
Frau LR Patrizia Zoller Frischauf und Landeshauptmann Günther Platter, ich als Bürger 
dieses Landes und Steuerzahler fordere Sie auf, mir und uns allen Rechenschaft darüber 
abzulegen, warum 6.500,- Euro nach Ihrem persönlichen Ermessen gestrichen werden müssen 
– (kommen Sie mir nicht mit der Wirtschaftskrise, denn ein Heimatmuseum für mehr als 20 
Millionen Euro sind kein Problem in diesen Zeiten, das übrigens von den BürgerInnen 
wirklich nicht gewollt wird).  
 
Für mich als Bürger ist es offensichtlich, dass Sie Frau LR Zoller Frischauf und Ihr Umfeld, 
die Frauen, die das Autonome FrauenLesben-Zentrum seit 25 Jahren erfolgreich betreiben 
und wertvolle Beiträge in Kultur, Kunst, Identitätsbildung für Frauen, Politische 
Auseinadersetzung u.v.m.,  für unsere Gemeinschaft leisten, auslöschen wollen. Menschen, 
die Ihnen Ideologisch oder auf andere Weise unangenehm sind. Da stellt sich doch gleich die 
Frage welche Gruppe ist die Nächste:  Ausländer, Schwule, Behinderte, Alte, Juden, 
Moslems........ 
 
„Es sollen keine Würmer, Spinnen und Kleingetiere Millionenprojekte unmöglich machen. 
Ich hoffe, dass man auf ein normales Maß zurückkommt.“ Zitat LR Patrizia Zoller Frischauf 
(TT 8.Mai.2009) 
 
Diese Aussage 2 Tage später, erinnert an Zeiten, an denen auch alles ausgemerzt wurde, was 
nicht gefiel.  
 
Darum fordere ich Sie  Frau LR Patrizia Zoller Frischauf auf sich bei uns BürgerInnen 
offiziell zu entschuldigen und  wenn Sie Anstand haben treten Sie zurück.  
 
Und  an Sie, Herr Landeshauptmann Günther Platter, stelle ich die Frage, wie können Sie so 
eine Politik zulassen, bzw. auf solche Aussagen nicht reagieren. 
 
In Erwartung einer baldigen Antwort. 
 
Franz Wassermann 
 
 
 
P.S. Diese Form der Politik beschähmt mich. 


